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2Ablauf

Teil 1 �t Einführung und Information

Begrüßung 
Bürgermeister Jürgen Schliekau

Einführungsvortrag
Ackers Partner Städtebau, Sandra Morese

Inhaltliche Rückfragen zum 
Einführungsvortrag

Teil 2 �t Eigenständiges Arbeiten 
Eigenständige Bearbeitung des 
Coceptboardsdurch die Teilnehmer 

datenschutzrechtliche Informationen zu Microsoft Teams: 
https://docs.microsoft.com/de-de/microsoftteams/teams-privacy
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Ein zentraler Indikator nachhaltiger Stadtentwicklung ist der 
sogenannte Flächenverbrauch. 

Hiermit ist die Inanspruchnahme von freier Landschaft, in der 
Regel landwirtschaftlichen Nutzflächen, für Siedlungszwecke 
wie Baugebiete, Straßen und Grünanlagen gemeint. 

Ziel der Bundesregierung: Reduzierung des Flächenverbrauchs

2004 - 2007 
113 ha

�c�&�o�����Z���v�À���Œ���Œ���µ���Z�^��
in Deutschland pro Tag

2014 - 2017
58 ha

Ziel*

bis 2030
< 30 ha

* Deutschen Nachhaltigkeitsstrategie �t Neuauflage 2016
** Deutschen Nachhaltigkeitsstrategie �t Neuauflage 2021
*** Flächenkreislaufwirtschaft = ganzheitlicher strategischer 

Ansatz zur(Wieder-)Nutzungvon Brachflächen und 
Reduzierung desFlächenverbrauchs,)

Ziel**

bis 2050
Netto-Null 

(Flächenkreislaufwirtschaft***)
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Die heutigen und zukünftigen räumlichen Strukturen 
Bad Bevensens werden in einfachen Grundmustern 
allgemeinverständlich als räumliches Leitbild veranschaulicht und 
Handlungsräume bzw. Projekte hervorgehoben. 

Das Leitbild soll die städtische Entwicklungspolitik verdichten 
und für alle Beteiligten sichtbar darstellen. 

Das Leitbild liefert langfristige Beurteilungskriterien und gibt 
Orientierung bei der Aufstellung von sektoralen und lokalen 
Zielen und Konzepten. 

Ebenso bildet es eine Basis für spätere Standortprüfungenbei 
neuen Stadtentwicklungsprojekten oder für eine Neuaufstellung 
des Flächennutzungsplanes. 

Räumliches Leitbild
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Kernbereich 
(Bad Bevensen und Medingen): 
Städtische Entwicklung mit Potenzial für Wohnraum

Grenzen der Entwicklung bilden der Elbe-Seitenkanal 
im Osten und die Landesstraße L 252 im Westen.



ISEK Bad Bevensen - Fortschreibung

6Räumliches Leitbild

Ländliche Ortsteile
(Gollern, Groß Hesebeck, Röbbel, Klein Hesebeck,
Jastorf, Klein Bünstorf, Sasendorf, Seedorf):
Erhalt und qualitative Entwicklung
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Medingen

Seedorf

Bad Bevensen

Klein 
Bünstorf

Jastorf

Groß 
Hesebeck

Klein 
Hesebeck

Röbbel

Gollern

Sasendorf

�‡Keine Flächenerweiterung 
der dörflichen Ortslagen

�‡Lediglich Arrondierung 
(Abrundung)
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�C���î���l�u

Einwohnerzahl: 171 (Stand 31.12.2018)      
Quelle: https://www.bevensen-ebstorf.de/home/verwaltung-und-
politik/politik/mitgliedsgemeinden/stadt-bad-bevensen.aspx

�‡Historische Ortslage (1): germanisches 
Haufendorf mit 5 Höfen

�‡Heute: Zweigeteilte Ortslage -
Siedlung: Spitzkoppel(2)

�‡westlich erstreckt sich das 254 ha große 
�E���š�µ�Œ�•���Z�µ�š�Ì�P�����]���š���c�����Œ���>�}�Z�v�^���~�ï�•

�‡FFH-�'�����]���š�•���c�/�o�u���v���µ���~�ð�•���u�]�š���E�������v�������Z���v�^
�‡Keine Infrastruktur bzw. Nahversorgung

3

1

4

5

H

H

2
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�‡Grenzen der Entwicklung: 
Elbe-Seitenkanal im Osten 

�‡Keine Ausweitung von Hofstellen im 
Außenbereich (z.B. Niendorfer Weg, 
Sirachsberg)

�‡Lediglich Standortsicherung der 
Sondergebiete(Herz- und Gefäßzentrum, 
CaduceusZentrum)

Beispiel: Keine Entwicklung 
im Außenbereich

Herz- und 
Gefäßzentrum 

Caduceus
Zentrum
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CONCEPTBOARD (ONLINEBETEILIGUNG) 

Wie kann das Profil der Ortsteile 
geschärft werden?

Wie kann man langfristig die 
Attraktivität �t besonders als 
Wohnstandort �t weiter verbessern?
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Die vorhandenen FNP-Reserveflächen wurden 
bei der Auslotung und Abwägung möglicher 
Entwicklungspotentiale einbezogen. Es sind 
keine wesentlichen Potenziale vorhanden.

Wo gibt es mögliche Entwicklungspotenziale?
FNP-Reserven

Anpassung FNP 
(Grünfläche)
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Screening von Flächenpotenzialen 
Anregungen aus Öffentlichkeit und 

Verwaltung, Luftbildanalyse, 
Flächenverfügbarkeit nicht geklärt

Prüfen der Rahmenbedingungen
Landschafts-/ Naturschutz, Emissionen, 

�/�v�(�Œ���•�š�Œ�µ�l�š�µ�Œ�U�����Œ�•���Z�o�]���˜�µ�v�P�U���Y

Diskussion im ISEK-Prozess

Empfehlung

Politischer Beschluss

Wo gibt es mögliche Entwicklungspotenziale?
Vorgehen

zur Umsetzung empfohlen

zur Umsetzung bedingt empfohlen 
(Handlungsreserve)

nicht zur Umsetzung empfohlen

Es muss erfolgen:
(1) Bauland aktivieren: 
Ansprache der Eigentümer und 
Flächenankauf durch die Stadt 
(keine Grundstücksspekulation)

(2) Bauleitplanung durch die Stadt
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A. Hinter dem Friedhof
B. Britzenberg
C. MedingenWest
D. Feldstraße
E. Schwarzer Weg
F. ehem. Diabetes-Klinik
G. Wiese im Hagen
H. Benecke Wiese
I. Osterbecker Weg
J. ehem. Hamburgisches 

Krankenhaus

�h�u�v�µ�š�Ì�µ�v�P�U���/�v�v���v���v�š�Á�]���l�o�µ�v�P�U�����µ�˜���v���v�š�Á�]���l�o�µ�v�P�U���Y
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Landschaftsrahmenplan Landkreis Uelzen 
(Karte 5: Zielkonzept, Ausschnitt Bad Bevensen)
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Landschaftsrahmenplan Landkreis Uelzen 
(Maßnahmenplan, Ausschnitt Bad Bevensen)



16ISEK Bad Bevensen

Wohnen in Bad Bevensen
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Wohnen ist eine zentrale Funktion einer Stadt. Das attraktive 
Angebot an Arbeitsplätzen, Kultur und Freizeit sorgt dafür, dass 
auch eine Zuwanderung aus der Region erfolgt. 

Die Sicherung eines attraktiven und vielseitigen Angebotes ist 
daher zentrale Aufgabe der Stadtentwicklung.

Siedlungsstruktur und Flächenentwicklung
Flächenentwicklungspotenziale Wohnen



ISEK Bad Bevensen - Fortschreibung

18Flächenentwicklungspotenziale Wohnen

ZIELE

1. Bestandsentwicklung 
Mobilisierung und Qualifizierung des Wohnungsbestandes

2. Innenentwicklung 

�‡ Umsetzung von Konversionsflächen (Umnutzung)

�‡ Fortführung des Baulückenkatasters zur Hebung von 
Verdichtungspotenzialen in bebauten Bereichen 

�‡ Aufhebung oder Anpassung der Sondernutzungsgebiete, 
um Leerstände zu vermeiden und andere Nutzungsideen 
zu verwirklichen

3.  Maßvolle Entwicklung von Wohnbaufläche
Außenentwicklung im Bereich der Kernstadt und Medingen

4. Vielfältiges Angebot schaffen
Differenzierung von Preis, Zielgruppen und Wohnformen, 
Wohnprojekte für zahlbaren Wohnraum und Angebote für 
betreutes Wohnen

�‡Konkret abgrenzbare 
Nutzungsänderung �t Änderung der 
Gebietskategorie / Aufhebung 
Sondernutzungsgebiet 

�‡Punktuelle Integration von 
Dauerwohnen:  Anpassung der 
Zielsetzungen für das 
Sondernutzungsgebiet, Festlegung 
eines Wohnanteils
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Blick in Richtung Nordosten von der L 252
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KENNWERTE
Allgemein
Flächengröße:  11,6 ha
Eigentümer: Stadt / Privat
FNP-Darstellung: Landwirtschaftliche Fläche
Baurecht: nicht vorhanden
Umfeld: Wohnbaufläche (EFH, RH), 

Sonderbaufläche Kurwohnen 
Landschaft
Lage im LSG/NSG: nein
Stadtklima: Frischluftentstehungsgebiet mit 

teilweise geringer Durchlüftung
Biotoptypen: keine Bedeutung
Zielkategorie 
Landschaftsplan: Vorrangige Entwicklung und

Wiederherstellung in Gebieten mit 
aktuell überwiegend geringer bis 
sehr geringer Bedeutung für alle 
Schutzgüter

Besonderheiten: kleinteilige Parzellierung / viele 
Eigentümer, Lärmemissionen der 
Landesstraße  (20 m Abstand)

Entwicklungsform: Außenentwicklung, 
Abrundung der Ortslage

Technische / verkehrliche Infrastruktur
Erschließung: Anbindung vorhanden

Anbindung an ÖPNV
Bushaltestelle: (300 m) gut zu Fuß erreichbar
Bahnhof: (800 m) gut mit dem Fahrrad erreichbar

Ziele: Bebauung und Bauweise
FNP-Zielkategorie: Wohnbaufläche 
Bautypen:  MFH, EFH, RH
Geschossigkeit: I-III Vollgeschosse
Sozialer Wohnungsbau:  geeignet

Gutachterliche Empfehlung
Zur Umsetzung empfohlen
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Kernstadt

Sassendorf

Ziele: Bebauung und Bauweise
FNP-Zielkategorie: Wohnbaufläche 
Bautypen:  MFH, EFH, RH
Geschossigkeit: I-III Vollgeschosse
Sozialer Wohnungsbau:  geeignet

Gutachterliche Empfehlung
Zur Umsetzung empfohlen

20 m
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Blick von der Bahn nach Südwesten
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LSG Ilmenautal

AddenstorferWeg

Stadtgrenze

100 m
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KENNWERTE
Allgemein
Flächengröße:  9,5 ha
Eigentümer: Privat
FNP-Darstellung: Landwirtschaftliche Fläche
Baurecht: nicht vorhanden
Umfeld: freistehende EFH, vereinzelt DH / RH

Landschaft
Lage im LSG/NSG: nein, angrenzend LSG Ilmenautal
Stadtklima: Frischluftentstehungsgebiet mit 

teilweise geringer Durchlüftung, 
nördlich Kaltluftentstehungsgebiet

Biotoptypen: keine Bedeutung
Zielkategorie 
Landschaftsplan: Umweltverträgliche Nutzung in allen 

übrigen Gebieten mit aktuell sehr 
geringer bis mittlerer Bedeutung für 
alle Schutzgüter

Besonderheiten: vorhandener grüner Ortsrand
Waldrandabstand einzuhalten 
(RROP ca. 100m)

Entwicklungsform: Außenentwicklung

Technische / verkehrliche Infrastruktur
Erschließung: nicht vorhanden

Anbindung an ÖPNV
Bushaltestelle: (600 m) gut mit dem Fahrrad erreichbar
Bahnhof: (2.300 m) mit dem Fahrrad erreichbar

Ziele: Bebauung und Bauweise
FNP-Zielkategorie: Wohnbaufläche
Bautypen:  EFH, DH, RH
Geschossigkeit: I-II Vollgeschosse
Sozialer Wohnungsbau:  weniger geeignet

Gutachterliche Empfehlung
Zur Umsetzung bedingt empfohlen (Handlungsreserve)

Potenzial: Medingen West
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LSG Ilmenautal

Medingen

Kernstadt

Jelmstorf>

Ziele: Bebauung und Bauweise
FNP-Zielkategorie: Wohnbaufläche
Bautypen:  EFH, DH, RH
Geschossigkeit: I-II Vollgeschosse
Sozialer Wohnungsbau:  weniger geeignet
Gutachterliche Empfehlung
Zur Umsetzung bedingt empfohlen (Handlungsreserve)

AddenstorferWeg
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27Potenzial: ehem. Diabetes Klinik und Feriendorf

Südliche Fläche

Nördliche Fläche


























































































































